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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Lageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Prets von Mr. 2,25 ohne Busteis
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mr. 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für htefige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

8042881Publikations - Organ für sämmtliche Kaiser ! Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No№ 127 .

Deutsches Reich .
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Sonnabend , den 1. Juni 1889 . 15 . Jahrgang .

tommandant von Lindequist und
leftät landete , waren der Stadt . Strenges Geheimniß über den Inhalt der Beschlüsse bewahrt bleiben . lichen Schriftstücken , welche den von der Aargauer Behörde als That¬

gestrigen Mittheilungen wird versichert , daß es sich nur um eine Paris , 29 . Mai . Der französische Botschafter in Berlin ,Berlin , 29 . Mai . (Hof und Personal - Nachrichten.) turze Sigung handle , die zugleich die letzte sein werde . Die englischen Herbette, ist heute hier angekommen und unmittelbar nach seinem Ein¬
Seine Majestät der Kaiser traf gestern Nachmittag um und amerikanischen Bevollmächtigten würden sodann die gefaßten Betreffen von Spuller, dem Minister des Aeußern, empfangen worden.
53 Uhr auf der Dampf Yacht Alexandria" in Potsdam ein und schlüffe ihren Regierungen zur Genehmigung vorlegen und deren Er- Bern , 29 . Mai . Sämmtliche Protokolle über die mit Wohl¬
begab sich sofort nach Schloß Friedrichstron . Zur Begrüßung an mächtigung zur Unterzeichnungeinholen . So lange soll auch fernerhin gemuth deutscherfeits vorgenommenen Verhöre nebst anderen bezügder woselbst
tommandant von Lindequist und der Polizeipräsident Wolffgramm Noch Londoner Meldungen berichten indeffen auch die dortigen Zeitungen, fache behaubteten Angaben widersprechen , wurden dem Bundesrath
erschienen. Ihre Majestät die Kaiserin bat sich gestera Vormittag daß neue Schwierigkeiten entstanden und Verständigung noch nicht er zugestellt , welcher die Aargauer Regierung darüber zum Bericht auf¬934 Uhr mit Sr . Kaiserl. Hoheit dem Kronprinzen und den anderen zielt sei. Ein neues Subfomité wurde ad hoc eingefeßt . Die gefordert hat.
Königlichen Prinzen mittelst Sonderzuges von hier nach Schloß Schwierigkeit soll in den Erfazansprüchen Deutschland' s bestehen, Rom , 29 . Mai . Crispi ist gestern Abend hier angekommen ;Friedrichstron bei Potsdam begeben . welche Amerita nicht anerkennen will . Unter allenallen Umständen seien derselbe wurde vom Präsidenten der Kammer , den Ministern und

Der Schah von Perfien kommt am 9. Jani in Berlin an die Aussichten der Konferenz weniger günstig , als sie waren . Die zahlreichen Deputirten empfangen .und wird im Schloffe Bellevue Wohnung nehmen . Verhandlungen dürften sich noch einige Wochen hinschlepper . Der
Standard meldet Aehnliches . Ein Berliner Telegramm des Reuter¬

schen Bureau' s erklärt, die vorgeftrige Sigung hätte der fünftigen § § Wilhelmshaven , 31 . Mai . Durch Allerhöchste Kabinetsordre vomRegierungsform gegolten und bezeichnet die Meldung der K. 3 ." 28. d. M. ist Folgendes bestimmt : Die Unter-Lieuts. 3. S. Jasper und Heb¬
über den befriedigenden Verlauf der lezten Sigung und den bevor- binghaus sind zu Lieuts . z. S. unter Vorbehalt der Patentirung ; die Seeta¬
stehendes Schluß der Konferenz als nicht zutreffend. Die bestehenden v. Abeken, Heuser, Frhr. v. Keyserlingt, Lange, v Trotha, Werner, Meurer ,

detten Liersemann , v . d . Often , Uthemann , Pindter , Jörs , Timme , Dewiß ,

Differenzen feien noch vielfache und die Einigung sei zweifelhaft. Engelhardt , Hahn , Sievers , v . Manteuffel , Feldt , Scheunemann , Engels ,Braunschweig , 29. Mai . Se . Königl . Hoheit der Prinz Oltmann und v. Trüßzschler u . Falkenstein zu Unter-Lients . 3. S. unter Vor¬
Regent verlieh das Großfruz des Ordens Heinrich ' s des Lömen : behalt der Patentirung befördert . Der Vize -Seekadett Köhler im Landwehr¬

fabinets General v. Hahnke, sowie dem preußischen Gesandten Grafen tonde-Lieutenant der Reserve des I. Seebataillons und der Vize-Feldwebelder

dem Staatsminister Grafen von Bismarck , dem Chef des Militär - Vize-Feldwebel der Reserve Gillmeister im Landwehr-Bezirk Schrimm zum Se¬
Bezirke Altona ist zum Unter - Lieut . z . S . der Reserve des Seeoffizierkorps , der

Eulenburg .

ง

Ag Marin e .

-

die Türkischen

Die Nachricht, daß der Oberpräsident von Westfaler , Herr
v. Hagemeister , seinen Abschied erbeten und erhalten hat, wird mit
dem Bemerken bestätigt, daß der Unterstaatssekretär von Elfaß -Loth .
ringes , Studt , zu seinem Nachfolger ernannt ist .

In der Reihe glänzender Feste, welche den italienischen
Gästen zu Ehren veranstaltet worden, darf das dem Ministerpräft .
denten zu Ehren , von zahlreichen Reichstagsmitgliedern gegebene
Festeffen am Sonnabend nicht übergangen werden, sofern bort mand
gewichtiges Wort über den politischen Inhalt des deutsch-italienischenBundes gesprochen wurde. Aus den dort gehaltenen Reden ließe
sich eine Fülle bemerkenswerther Einzelheiten mittheilen ; es genügt Reserve Pohl im Landwehr - Bezirke Meschede zum Sefonde -Lieut . der Reserve
indeffen zu konstatiren , daß aus den Darlegungen , welche Minister Posen , 29. Mai . Das Hilfskomité für die Ueberschwemmten licher Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Rei des zur Wiederherstellung

des II . Seebataillons befördert . Dem Kapt . z. S . Hartog ist ein dreimonat¬

Crispi von dem Inhalte und dem zwed seiner Politik gab, und hat befchloffen, an 176 Hausbefizer, welche durch das diediesjährige der Gesundheit, ebenso dem Lieut. 3. S. Riedel ein dreimonatlicherNachurlaubderen enthustastische Aufnahme bei seinen deutschen Zuhörern eine Hochwasser geschädigt find , 46,915 Mark zu vertheilen. Für der innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches zur Wiederherstellungder Gesund¬Sicherheit des Verständniffes hervorleuchtet , welche bafür bürger gleichen Zweck hat der Oberpräsident gestern 12 000 Mt. auszahlen beitbeallerhöchste Genehmigung zur Anlegung des Raiſert. Eilztischen Med¬
bewilligt .

dürfte , daß in allen Hauptpunkten die einsichtigen Kreise des italie . laffen .
nischen wie des deutschen Voltes völlig übereinstimmen , daß mithin Köln , 29. Mai . Der Kaiser erließ dem Chefredakteur der die-Ordens 1. Kl. und dem Korv. -kapt. Schneider die Genehmigung zur An¬
den deutsch-italienischen Beziehungen so leicht keine Beeinträchtigung „ Köln . Ztg.", Schmits , die einmonatliche Festungshaft , zu welcher ertheilt worden .

legung des Ritterkreuzes 1. Kl . des Herzoglich Sachsen - Ernestinischen Hausordens
Den nachbenannten Offizieren 2c . ist das Dienstauszeichseitens jener Heger droht, welche absichtlich und systematisch das der Genannte wegen Beleidigung des Fürsten von Reuß verurtheilt war . nungstreuz verliehen worden und zwar: Kapt.-Lients. Grätschel , Credner,Wert des europäischen Friedensbundes zu fälschen bestrebt find . Bergeborbed , 29 . Mai . Die Delegirten in Essen be- Fischer , Rosendahl, Zeye , Vüllers, Hellhoff, du Bois , Jachmann , Jäckel, Becker,

Die Mehrheit der reichstreuen Parteien , und mit ihr alle ſchloſſen, gemäß dem Bochumer Behluß vom 10. Mai, an dem lich I, ' Coßmann, Etienne, Kindt, Kretschmann , Coerper, Ehrlich II, Reinde,
Gülich , Westphal , Wahrendorff , Lazarowiß , v . Arend , Wittmer , Paleste , Ehr¬

ehrlichen Freunde des deutschen Vaterlandes , dürfen mit Stolz auf zweimonatlichen Waffenstillstand festzuhalten . Heute sind die Beleg Bachem , Hauptmann Fähndrich, Maſch. -Ing . Hempel, Masch -Unt.-Ing. Meiß=den Reichthum von nationalen Erfolgen hinweisen , den die aus dem fchaften fast überall angefahren. Von den verhafteten Mitgliedern ner , Gottschalk , Großmann und Maſch.-Ünt .-Ing . a . D. Hestermann.
Siege des Kartells bei den letzten allgemeinen Wahlen hervorgegangene des Strike -Komité ' s find gestern Abend vier Mitglieder entlassen. Briefe u . 1. w . für S. M. Kanonenboot „ Hhäne " sind bis zum 18. Juli d. J .
regierungsfreundliche parlamentarische Konjunktur hervorgebracht hat . Augsburg , 28. Mai . Zu der in der Pfingstwoche hier statt- 22 Min . via Lissabon

nach Capstadt letzte Post aus Berlin am 18. Juli d . J . Abends 9 Uhr
Wie dieser Reichstag das Reich nach innen sozialreformatisch, so findenden allgemeinen deutschen Lehrer -Versammlung sind bereits 1000 Kamerun zu senden.

vom 19. Juli d . J . ab und bis auf Weiteres nach
Die Poststation für S . M. Yacht „ Hohenzollern " isthat er es nach außen militärisch gesichert. Wenn das Vertrauen Theilnehmer, größtentheils norddeutsche , angemeldet. bis auf Weiteres Kiel . Der Vermessungsdirigent der Marinestation derauf die Erhaltung des Friedens heute fefter ist als lange zuvor , Nordsee , Korv . -Kapt . z . D. Darmer , ist von seiner Dienstreise , und Lieut . z . S .

so beruht diese Zuversicht hierauf und auf die Stärkung der Auto¬ Ausland . Bredow vom Urlaub zurückgekehrt .
rität des Staatsmannes , deffen diplomatische Kunst das europäische

+ Kiel , 29. Mai . Der Ablösungstransport für S . M. S . , , Carola "

Friedensbündniß geschaffen hat , durch eine mit ihm einverstandene überbringt der Delegat Lorenzelli, welcher zur Barett -Auffeßung des deren Mannschaft sich jetzt 2 Jahre im Auslande befindet , eine vollständigeneue

einer Meldung der „Polit . Korr ." wird, wie nunmehr feſtgeſeßt, am 26. Juni mit dem fahrplanmäßigen Dampferdes Norddeutschen Lloyd die Reise antreten . Bekanntlich erhält die ,, Carola " ,Mehrheit der Nationalvertretung . Dieser Reichstag hat endlich dem Kardinals Schönborn durch den Kaiser hier eintrifft , einen eigen- Besatzung und wird voraussichtlich zur Auswechselung derselben von ZanzibarReiche die finanziellen Hilfsquellen eröffnet , ohne die wir uns in händigen Brief des Papstes aneiner heillosen Defizitwirthschaft befänden . Seine Mehrheit fann Bersten ist, da eine Verlängerung des Aufenthalts in Petersburg jetzt befindlichen Offiziere findet nicht statt. AlsFührer des Ablösungstransports ,

den Kaiser . Der Schah von nach Aden gehen , woselbst die nene Mannschaft in der zweiten Hälfte des Mo¬
erhobenen Hauptes vor das deutsche Volk treten und ihm die Wahl unthunlich war , nach Warschau abgereift, wo ihm zu Ehren Festlich- welchem sich auch der Marinepfarrei Ettel anschließt , wird der Unter-Lieutenant

nats Juli eintreffen wird . Eine Ablösung der an Bord S . M. S . „ Alga “

anheimftellen zwischen einer Politit , welche die Bedürfnisse der feiten veranstaltet wurden . Die Pol . Korr . " hört , der Schah wolle 3. S. Stechow fungiren.nationalen Existenz befriedigt , und einer neuen Periode ganz un zuerst Wien und dann Berlin besuchen, jedoch sei diese Abänderungfruchtbaren Zantes . des Reiseplanes wegen der Wiener Trauer und der Reisepläne des
Kaisers Wilhelm schwerlich durchführbar .

- Ueber das Invaliditätsgefeß , wie es aus dem Reichstag
hervorgegangen ist, wird bereits in der nächsten Plenarsisung desBundesraths Beschluß gefaßt werden. Die Annahme steht außer
Zweifel und es wird alsdann auch sofort die Publikation erfolgen.
Der Einführungstermin ist kaiserlicher Verordnung vorbehalten; voraussichtlich wird der 1. Januar 1891 hierfür bestimmt werden . Die
Borbereitungen zur Einführung des Gefeßes, die natürlich sehr um
fangreicher Art sein werden, sollen alsbald mit größter Energie be¬trieben werden .

Berlin , 29. Mai . Heute Nachmittag 3 Uhr hat wieder eineSigung der Samoafonferenz stattgefunden. Im Gegensatz zu den

42 Judith , die Tochter des Wilderers .
Originalroman von D. Bach .

(Fortsetzung .)

Wien , 29 . Mai . Nach einer
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+ Wilhelmshaven , 31. Mai . Da das Verhältniß der hiesigen
die Polizei habe geheime Gesellschaften entbedt, welche Attentate geworden ist, so dürfte es für weitere Kreise von Intereffe sein, zu

Wien , 29. Mai . Die „ Pol . Korr . " meldet aus Petersburg , Mittelschule zur Volfsschule ein Gegenstand öffentlicher Besprechung
planten . Die Häupter derselben, sowie Bomben seien jedoch nicht erfahren, daß die ganz ähnlichen Verhältnisse in einer anderen Stadtaufgefunden. der Provinz Hannover vor einigen Jahren zu einer prinzipiell wichtigen
mehrere Tausend Personen angesammelt und empfingen die Minister in einer Ministerial -Verfügung vom 14. März 1885 : "

Brüssel , 29. Mai . Am Ausgange der Kammer hatten sich Entscheidung von maßgebenderSeite geführt haben . Es heißt nämlich
und fatholischen Deputirten mit Hohngeschrei und Pfeifen. Ab- die fog. Abtheilung I der altstädtischen Bürgerschule in N. betrifft,

Was

theilungen der Polizei und Gendarmerie zerstreuten die Menge und fo taan die unter dieser Bezeichnung bestehende Schulanstalt , indemverhafteten Mehrere , worauf die Manifeftanten abzogen mit den fte, obfchon nicht zu den eigentlichen höheren oder GelehrtenschulenRufen : „ Demiſſion !" ( Gymnaften 2c.) gehörend , doch ihrem ganzen Endzwecke nach die

zugeworfen hatte . Ehe er Armuth ertrug , ehe er sich ein mühe¬
bolles Dasein erkämpfte , wollte er lieber das beschämende Bewußtsein
ertragen ,, von der Enade Arabellas zu leben.

#9

" Dein Wille , Arabella , ist mir Befehl . Ich willige , wenn
auch mit blutendem Herzen , in Deine Bedingungen , um Dir den
Beweis zu liefern , daß ich mein Unrecht bereue und durch ein neues ,
fehlerloses Leben es zu fühnen gedenke. Deine Großmuth muß ich

Als der Morgen graute , waren feine Vorbereitungen zu derMit einer energischen Bewegung richtete er sich auf , feine Reise getroffen ; sein Diener war nicht wenig erstaunt , von seinem annehmen , so sehr sich auch mein Stolz dagegen empört , dennGestalt hob sich, ein blizähnliches Leuchten ging aus seinen Augen Gebieter den Auftrag zu erhalten, schleunigt die nöthigen Sachen noch fühle ich weder die moralische , noch die physische Kraft , denund den Brief grimmig zusammsaltend, flüsterte er : „Also die zu einer weiten Reise zu packen , und noch ehe Arabella aus einem Kampf mit dem Dasein aufzunehmen, und ich will im Hinblick aufRolle des glücklichen, vornehmen Ravaliers ist jetzt ausgetauscht furzen, unruhigen Schlummer erwachte , stand die Equipage, die den Dich nicht untergehen, nicht den Halt verlieren, den Deine Gütemit dem Leben eines Abenteurers ! Von einem Weibe bezwun- Herrn zur Eisenbahn bringen sollte, wie es die gaädige Frau am mir giebt. So lebe denn wohl, Arabella ! Möge ein freundlichergen , der Energie eines Weibes unterlegen ! Und warum ? Weil Abend vorher befohlen , vor derbie Furcht vor dem Tode mich damals gepadt hatte, wei wir uns Blid nach den verhangenen Fenstern, hinter denen er Arabella von Dir gestoßen haft. Dein verzweifelter , reuiger Arthur."
Thür . Mit einem eigenthümlichen Stern Dir leuchten und Du es aie bereuen , daß Du mich ganz

mit unserer geistigen Kraft nicht loszulösen vermögen von Ueber- wußte, sprang Bottmer in den Wagen, drückte sich fest in die seide¬lieferungen , weil wir inmitten des Steptizismus plöglich wiede: nen Bolster - noch eine furze halbe Stunde und the entführte der Dame den Brief in ihr Schreibpult ; erst nach und nach kehrte die
Mit einer Geberde des Abscheus , der Verachtung legte die

der alten Märchen gebenken, die uns gelehrt worden sind. Hätte Eisenbahnzug in die weite Welt.ich damals geschwiegen, hätte ich nicht jener Stimme gelauscht, die Farbe in ihre Wangen zurüd und der bleiche Mund murmelte :
man Gewissen nennt, wäre ich geiftig frei geblieben . Alles wäre gab tein Burüd mehr, nur noch ein Vorwärts ! Und mit wieder Dann öffnete sie das Telegramm; ein halb freudiges, halb schmerz¬

Es war geschehen, die Brücke war hinter ihm abgebrochen ; es Vorbei ! Der Traum von Glück und Liebe ist theuer gebüßt ! "
anders, besser geworden . Aber die Furcht vor dem unbekannten holt aufleuchtenden Augen, mit neuem Vertrauen auf sein Glüd, liches Lächeln zitterte um ihre Lippen , als sie daffelbe überflog; esJenseits, vor einem höheren Richter war ftäter als mein Wille und das ihm ja doch bei allen Widerwärtigkeiten treu geblieben war, meldete noch für denselben Tag die Ankunft des herzoglich C. ' schenmein Geschick wurde in jener Stunde beftegelt, wo ich meinem son- überließ er sich den neuen Eindrücken, nachdem er in Bremen von Paares .ſtigen Ich untreu wurde. Jede Halbheit schadet . Das Böse oder der Großherzigkeit Arabellas einen flingenden Beweis erhalten. Dasdas Gute muß vollkommen ausgebildet sein , wenn wir den Kampf nächste nach Amerita steuerade Dampfschiff führte Arthur vor Bott zwungen war, in dem Herzog den Richter ihres Gatten zu sehen,

Etst jest , als sie ihren Mann fern wußte und nicht mehr ge¬
mit dem Schicksal aufnehmen wollen. Sei es denn! Ein neues mer nach der neuen Welt, in der er, wie er hoffte, bald wieder nachdem seine Abreise nach Amerika als Thatsache feststand,Leben winkt ! Arthur von Bottmer wagt noch einmal das teck ge- eine glänzende Rolle spielen würde. Alles, was ihn bekümmert und sie sich des Wiedersehens mit den hohen Freunden freuen. Als stewordene Schiff seines Lebens in ein neues Fahrwaffer zu lenten, gepeinigt hatte, warf et als Ballast über Bord, die Vergangenheit am Abend die fürstlichen Gäste auf dem Bahnhofe empfing, und dieentweder um das rettenbe Ufer und damit neues Glüd, ein neues follte todt und begraben für ihn sein, die Zukunft lächelte ihm ja Abwesenheit ihres Gemahls mit der vom Arzt als dringend befoh=Dasein zu erreichen, oder unterzugehen !"Mit einer unruhigen Bewegung hatte er die Kaffenscheine zu

lenen Abreise nach dem Süden entschuldigte , war ihre Willenskraft
fich gesteckt ; eine Nöthe der Scham färbte dabei seine Wangen, sein eine neue Lebensphase getreten war, aufwachte , übergab ihr ihre abgespielt , welche Wandlung ihr Glück erfahren.

Als Arabella an jenem Morgen mit dem Gefühle, daß sie in groß genug , durch nichts zu verrathen, welches Drama sich bei ihr
Stolz regte fich noch einmal, aber das beffere Selbst war todt in Kammerfrau unter anderen Briefen auch einen von ihrem Mannihm, das turze Bedenken wich. Um sich ein neues Leben durch und ein Telegramm. Tief aufathmead, als sei fte von einer tödt¬eigene Kraft zu erringen, fühlte er sich zu schwach; er nahm den lichen Laft befreit, las fte die wenigen Zeilen, die Bottmer noch inBrocken auf, den ihm die Großmuth der schwerbeleidigten Gattin der Nacht geschrieben und welche lauteten :

wieder !

( Fortsetzung folgt . )

founte



Bestimmung hat, ihren Schülern eine höhere Bildung zu geben , als | ftigem Wetter im Freien, bei ungünstigem im Saale . Hoffentlich und der Tod trat sofort ein. Auf die anderen Soldaten machtedies in der Volksschule geschieht, somit über der Stufe der obliga - findet daffelbe zahlreichen Besuch .torischen allgemeinen Vollsschule steht, zu den Volksschulen im Sinne
dies traurige Ereigniß einen erschütteraden Eindruck. Mittelst eines† Wilhelmshaven , 31. Mai . Der hiesige, äußerst rührige und Korbes wurde die Leiche nach dem Garnison -Lazareth geschafft. Derdes Voltschulgefeßes vom 26. Mai 1845 nicht gerechnet werden . Es thätige Verschönerungsverein ladet seine Mitglieder zu Sonnabend Berunglückte , welcher als Gefreiter bei der 5. Compagnie dient unbkann deshalb der damalige Zustand , daß die Schulsteuer der Altstädter Abend 6 Uhr in E. Meyers Restaurant ein , um den da einen ge- allgemein bei seinen Borgefeßten beliebt , ist aus Neermoor in DSchulgemeinde in N. auch zur Unterhaltung der Abtheilung I der meinschaftlichen Spaziergang nach der nunmehr fertig geftellten Ban- friesland gebürtig und heißt Rahmeyer. Der Vater des Dahinge .Altstädter Bürgerschule verwendet wird , fernerhin nicht aufrecht er- ter Ruine zu unternehmen , welche gen . Verein hat wieder herstellen schiedenen bekleidet daselbst die Hauptlehrerstelle.halten werden , es muß vielmehr diesem Verhältnisse spätestens bis laffen .

zum 31 . März 1886 ein Ende gemacht werden , dergestalt , daß vom
* Zwischenahn , 29. Mai . Der ununterbrochen schöne MaiWilhelmshaven , 31. Mai . (Lebensversicherungs -Anstalt für die hat die Saison in dem idyllischen Zwischenahn von Aubeginn an1. April 1886 fein Theil der Schulsteuer der altstädtischen Schul . Armee und Marine .) Das Marine - Verordnungs - Blatt veröffentlicht zu einer guten werden laffen . Mit den Schwalben zugleich trafengemeinde mehr zur Bestreitung der Kosten der Abtheilung I der alt - Folgendes : Die Lebensversicherungs-Anstalt für die Armee und Marine auch die ersten Gäfte in der ersten Maiwoche ein und heute besftädtischen Bürgerschule verwendet werden darf . Ich glaube erwarten hat seit einiger Zeit Schwierigkeiten , die ihr zufließenden Kapitalien ziffert fich die Frequenz schon auf über hundert Kurgäfte . Gerabezu dürfen, daß die Stadtgemeinde N. in richtiger Würdigung der pupillarisch sicher zu dem bisher erreichten Zinsfuß unterzubringen, das Frühjahr bringt aber auch Zwischenahus landschaftliche Vor¬allen Einwohnern der Stadt zu Gute kommenden Vortheile des Be- was durch den Stand der gegenwärtigen Geldverhältnisse bedingt ist. züge zur vollen Geltung. Die großen Promenaden im Dorfe undstehens einer über der Stufe der obligatorischen Voltsschule stehenden , Die bisherigen Einrichtungen der Spnrtaffe haben troß der unter am Strande des Meeres prangen im herrlichsten Frühlingsschmud .die Bedürfnisse des gewerblichen Lebens und des sog. Mittelstandes dem 9. Juni 1886 (11. Januar 1887 ) getroffenen Einschränkungen Daß dem Herrn GemeindevorsteherFeldhus gehörige große Gehölzin größerem Umfange berücksichtigenden Unterrichtsanstalt bei den einen steigenden Zufluß von Kapitalien herbeigeführt . Unter diesen ist mit Ruhebänken versehen worden . Die Restauration im Hoteldieferhalb mit den städtischen Behörden zu führenden Verhandlungen Umständen beginnt die Spartaffe die günstige Entwidelung der Le. Röben und im Kurhotel befinden sich wieder in bewährten Händen,bereit fein werde , die fog . Abtheilung I der altstädtischen Bürgerschule bensversicherung zu beeinflussen. Der Verwaltungsrath der Anstalt so daß der Spaziergänger dort nicht nur der entzückenden Aussichtals Gemeindeanstalt und deren Unterhaltung als Kommunallast von bat infolge beffen in seiner Sigung vom 26. April cr . bezüglich der auf das blaue Meer und das liebliche Dreibergen fich erfreuen kann,dem bezeichneten Termine ab zu übernehmen. . . . Der Minister Spartaffe folgende Veränderungen beschoffen, welche mit dem 1. Jun sondern auch die Verpflegung eine recht gute ift.der geistlichen 2c. Angelegenheiten. v. Goßler . " Vergleiche Bentral cr . in Kraft treten . A. Abtheilung I ( Bius auf Bins ) der par¬blatt für die gesammte Unterrichts - Verwaltung in Preußes , Jahr - faffe. 1. Der Zinsfuß wird auf 3 % herabgefeßt. 2. Der Ge der Torf ! Das ist jetzt die Parole , wenigftens der Herren
Papenburg , 27. Mai . Nieder mit dem Wollstoff , es lebe

gang 1885 , S. 403 u . 404 . fammtbetrag der Einzahlungen jeden Einlegers darf die Summe von Franzosen . Wie uns nämlich aus ganz sicherer Quelle mitgetheilt§ Wilhelmshaven , 31 . Mai . Gestern gaben unsere ersten 3000 Mt. nicht überschreiten . 3. Die Spartaffenscheinewerden fünftig wird, bereift gegenwärtig eine Gesellschaft französischer resp. elsässischerOperafräfte im Garten der Burg Hohenzollern ihr erstes Konzert , aur auf den Namen des Einlegers ausgestellt und die Kündigungs- Industrieller die hiesigen Gegenden zum Zwecke des Ankaufs großerwozu sich ein sehr gewähltes und zahlreiches Publikum eingefunden frist auf 4 Wochen festgesetzt. 4. Die bestehenden 4 % Sparein - Hochmoorkomplexe . Etwa 1000 Hektar Moorboden, allein im Su¬hatte . Der Erfolg war in petuniärer und künstlerischer Hinsicht ein lagen werden hiermit zur Rückzahlung gekündigt . 5. Dea bisherigen ftrumer Moor , sind bereits durch Vermittelung des Herrn A. B.glänzender. Sämmtliche Nummern wurden stürmisch applaudirt und Einlegern wird gestattet, ihre gefündigten Spargelder bis zur Höhe aus L. zu sehr guten Preisen angekauft und weitere Erwerbungenmußten theilweise wiederholt werden . Das Duett aus den luftigen von 3000 Mt. am Rückzahlungstermin wieder einzulegen . 6. Die im hiesigen Moor find in Aussicht genommen.Weibern (Frl . Weiß und Frau Beez) wurde meisterhaft vorgetragen Direktion wird über die Rüdza lungstermine ze besondere Mittheilung was wollen die Leute mit dem Moor , so fönnen wir zur Antwort
Fragt man nun ,

und erzielte einen wahren Beifallssturm , ebenso das Quartett aus machen . B. Abtheilung II (halbjährlicheZinszahlung ) der Spartaffe . geben, daß beabsichtigt wird , die langen Fasern des losen Torfes zudem Wildschüß und das Nachtlager-Terzett . Frau Beez sang die 1. Der Zinsfuß wird auf 3 % herabgesetzt. 2. Neue Einlagen Beugen für Manufacturwaaren , Hygienesachen zc. zu verarbeiten .Arie aus dem Prophet „ Ach mein Sohn " mit schöner Stimme und werden bis auf Weiteres nicht angenommen . Die Berechtigung der Ja der That , wenn man einige Fasern des Torfes zusammendreht ,edlem Ausdruck. Frl . Weiß fang mit glänzender Stimme und herz- Versicherungen, welche auf Grund des § 15 al. 3 des Statuts ab fo findet man, daß diefelben eine ziemlich bedeutende Festigkeit be¬erquidendem Vortrag die 3. Die bestehenden sigen und bei entsprechender Behandlung sehr wohl als Erfaz fürFrühlingslied " und zündete mit dem Walzer „Liebesglüd" von 4 % und 32 % Sparkassen-Einlagen werden hier mit zur Rüd den Wollstoff dienen tönnen. Wir sind begierig , was aus dem Pro¬Arditti , welches sie mit großer Bravour vortrug. Herr Beeg zeigte zahlung gefündigt. 4. Die Direktion wird über die Rückzahlungs- felte wird. ( E. - u . L. - 3 . )

M

Arditti , welchen

Lieder „ Du fragft mich täglich " und geschloffen sind , wird hierdurch sicht berührt .
DO

Bant , 31 . Mai . Das herrliche Wetter in diesem Jahre
Vermischte 3 .

M "

fich wieder als Meister in seiner Kunst, er versteht es , mit seiner termine besondere Mittheilung machen . Berlin , den 1. Mai 1889 .fchönen Stimme die Herzen des Publikums zu erobern . Er mußte Der Verwaltungsrath .auf allgemeinen Wunsch das Lied „ Vergißmeinnicht" einlegen underregte wieder einen wahren Beifallssturm . Frl . Winter bot uns hatte auch den Gesangverein Lätitia " in Bant veranlaßt , seinen dies - Potsdam , 27 . Mai . Die P. 8. " berichtet : Uebertriebener
eine angenehme Abwechselung durch ihre schönen Deklamationen. Hr . jährigen Sommer-Ausflug am Himmelfahrtstage zu veranstalten. Die Ehrgeiz hat einem Garde Ulan in den Tod getrieben . Beim Reites
Drosché brachte uns das Barenlied und zeigte , daß er eine schöne Fahrt wurde per Wagen , nicht nur von den Mitgliedern und deren auf dem Bornstedter Felde riß dem Ulanen der Kandarenzügel,
weiche Baritonftimme befizt ; besonders fiel uns die Höhe der Stimme Angehörigen, sondern auch unter Anschluß mehrererFreunde des Vereins weshalb er von seinem Rittmeister nach Hause geschickt wurde.
auf. Die Begleitung der Vorträge durch Herrn KapellmeisterFreund (einer Gesellschaft von zusammen ca. 70 Personen) über Neustadt. In der Kafernenstube angekommen , erhängte sich der Unglückliche
war nicht minder hervorragend, wie diese selbst. Nächsten Freitag gödens, Horsten nach Barel angetreten; dieselbe verlief in der gemüth- an dem Reste des Kandarenzügels , welchen er vorher dem Pferdegiebt die Gesellschaft das 2. Konzert mit neuem Programm . lichsten Stimmung und wurde die Zeit durch Gesangvorträge, Spiele abgenommen hatte.

und Unterhaltungen aller Art , sowie durch Spaziergänge durch den Oberammergau , 25 . Mai . Gestern hat die Uebertragung§ Wilhelmshaven , , 31 . Mai . Das herrliche Wetter am geftri herrlichen Wald verbracht . Die Rückfahrt war eine sehr animirte des Baues des neuen Passionsspielhauses nebst Bühneneinrichtunggen Himmelfahrtstage veranlaßte Viele , einen Ausflug in dieoder weitere Umgebung Wilhelmshavens zu machen . Ein
und fand bei allen Betheiligten um 11 Uhr Abends einen be - an den Obermaschinenmeister Lautenschläger vom Münchener Hof

friedigenden Abschluß .

Aus der Umgegend und der Provinz .

theater stattgefunden . Unter ftrengster Wahrung der alten Ueber¬
lieferungen wird ein berbefferter Neubau im Kostenvoranschlag von
80 000 M. aufgeführt werden .

Theil davon hatte Varel als Ziel ausersehen . Schon mit dem fahr¬
großer

planmäßigen Mittagszuge waren Biele dahin gefahren und auch derExtrazug um 2,10 Uhr war stark befezt , welche meist nach Varelfuhren . Das Kaffeehaus dafelbft war denn auch sehr zahlreich be¬
- Die Voruntersuchung gegen Scharfrichter Krauts ist nun¬

fucht . Die Kapelle des Kaiserl. II . Seebataillons fonzentirte daselbst gefundenen Vertheilung von Prämien auf Stuten und Füllen erhiel. verlegung mit tödtlichem Ausgange. Die Hauptverhandlung vor

§ Gödens . Bei der in vergangener Woche in Aurich statt - mehr geschlossen worden . Die Auflage lautet auf schwere Körper¬
und erntete für die exakte und gute Ausführung des hübschen Pro- ten die Landwirthe D. Boekhoff aus Ableepens und A. Boekhoff dem Schwurgericht des Landgerichts I wird voraussichtlich erst imgramms vielen Beifall . Nach dem Konzert fand in beiden Sälen aus Silland für ihre Füllen je eine Prämie von 50 resp 45 Mt. Herbste , nach beendeten Gerichtsferien stattfinden .Tanz ftatt , der fich großer Theilnahme zu erfreuen hatte . Mit demAbendzuge um 10 Uhr tehrten die Ausflügler nach hier zurück .

§ Aus dem Friedeburgischen . Am nächsten Sonntag , den Stuttgart , 27. Mai . Ja nächster Nähe der Stadt Obern¬1. Juni wird im Gasthofe des Herrn B. M. Memmen zu Marx dorf wurde gestern Nacht ein lediger Arbeiter mit aufgeschlistem† Wilhelmshaven , 31. Mai . Der Turnverein „Jahn " machte die Jagd in der Feldmark Marz auf 6 Jahr verpachtet werden .gestern feine erste diesjährige Exkursion nach Dangaft und Varel . § Etel , 29 . Mai . Gestern Nachmittag fand im Gasthofe des
Bauche gefunden . Der Thäter ist bereits ermittelt und verhaftet .

Mit 2 Segelbooten wurde gegen Mittag zunächst die Tour nach dem Herrn G. Buß hief. die Verpachtung der Jagd in der hiesigen Feld- stadt Podhajeze steht seit heute Nachmittag 4 Uhr in Flammen.
Lemberg , 26. Mai . Die start bevölkerte galizische Bezirks¬

Seebadeort Dangaft angetreten , woselbst beim Glafe Bier unter allerlei mar ? ftatt , wozu sich viele Pachtliebhaber eingefunden hatten . DasScherzen und Späsen einige angenehme Stunden verbracht wurden. höchste Gebot waren 500 M. pro Jahr , worauf der Zuschlag ertheilt Bahnradbahn auf die Schneekoppe wurden heute angefangen.
Hirschberg i . Schles . , 29 . Mai . Die Vorarbeiten zur

Hierauf ging es zu Fuß nach Varel und alsdann von hier aus zum wurde. Die Pachtzeit umfaßt 6 Jahre . Bislang floß das Jagd¬Kaffeehaus, wo der Rest der noch zu Gebote stehenden Zeit bei gelb in die Gemeindetaffe, während solches jest, wie man hört, nach ebenso wie der ausgeforschte Drofchleatutscher ein vollständiges Ge
Newport , 29 . Mai . Der verhaftete Detektive Coughlin hat

Konzert und Ball in heiterer und harmonischerWeise verlebt wurde. Verhältniß des Grundbefizes an die Grundeigenthümer zur Verständniß abgelegt, welches die Vermuthung über die Art der ErWilhelmshaven, 31. Mai . Einer Einladung folgend hatten theilung kommt.
gestern die Mitglieder des hiesigen Bürgergefangvereins sich mit ihren findet am 10 . und 11 . Juni ( Pfingsten ) hier statt . Die meisten flohen n

mordung Cronins vollauf bestätigt und eine große Mordverschwörung+ Brafe , 30. Mai . Das 12. Oldenburgische Bundesschießen aufgebedt hat. Einige angefehene Irrländer sind aus Chikago ent¬Damen wie mehrere sensationelle Verhaftungen stehen bevor.dieselben in dem Garten des Gastwirths Heppe ein Konzert , ver¬
Vereine des Herzogthums haben bereits ihre Delegirten zu demselben

bunden mit Mufiteinlagen und anschließendem Ball, gaben. Die angemeldet und wird das Bundesfest dem Anscheine nach in diesem Linie Börßum -Salzgitter ein Wolkenbruch stattgefunden, durch den
Braunschweig , 29. Mai . Gestern Abend hat auf der

Tour wurde mit dem Dampfer " Edwarden " bis Edwarderhörne Jahre besonders zahlreich von Schüßen besucht werden . Am ersten der Eisenbahnbetrieb gestört ist. Nach einem Anschlag unter dergemacht und von da wurde die gegen 90 Personen zählende Gesell. Festtage findetMorgens früh Reveille statt, dann um 12 Uhr Feft- Bahnhofshalle wird die Störung etwa 18 Stunden dauern.
schaft mit Wagen ihrem Ziele zugeführt. Die Aufnahme des Ver- marsch durch die Stadt , und wachBeendigung desselben gemeinsames
eins war eine wirklich herzliche und liebevolle , wie auchbessen Konzert Feſteffen im Schützenhause. Auch für Belustigungen des Publikums ist bei Boehla, die Linie Leipzig Dresden über Riesa bei Niederaueins war einewirklich herzliche und liebevolle , wie auchdessen Konzert ist hinreichend gesorgt worden, Nachmittags werden große Freikon- durch Wolkenbrüche unfahrbar geworden.

Dresden , 29 . Mai . Die Linie Berlin - Dresden über Zoffen

allgemeine Anerkennung fand, was wiederholt durch Toafte seitens zerte , Abends Bälle und andere Voltsbeluftigungen stattfinden. Großenhain ist auf Wochen unfahrbar. Der 12 Meter hoheDann
unſerer Nachbarn ausgesprochenwurde. Zur Bequemlichkeit seiner Großartig werden sich die Brillant-Feuerwerke gestalten, die von ist verschwunden , die Schienes hängen vierzig Meter weit frei in
Sängergäfte hatte der Wirth sogar ein Extrazelt errichtet. Ueber Fachleuten ausgeführt werden. Ein Extrazug am ersten Festtage der Luft.
den gelungenen Verlauf dieser Veranstaltung herrscht unter den Be- Abends 11 Uhr wird die auswärtigen Theilnehmer nach der Richtungtheiligten nur eine Stimme .

* Wilhelmshaven , (31. Mai . Am eftrigen Nachmittage ver¬
Oldenburg zurückbefördern .

Hamburg , 29. Mai . In der Pulverfabrik Düneberg bei

sammelte sich eine fröhliche Gesellschaft in Herrn Taddiken ' s Garten dem wir bereits berichteten , verdächtige Knecht Jesoph Weher aus

* Ahlhorn . Der des kürzlich hier verübten Rauban falls , vou
Geesthacht fand heute eine Explosion statt . 2 Personen sind schwer
verlegt .

in Sande. Unser evangelische Männer- und Jünglingsverein veran- Salen ist, wie fich jest herausgestellt hat, nicht der Thäter, da der schlesien vor 8 Tagen stattgefunden. Herr Graf Eduard v. Oppers¬ſtaltete einen Familienausflug nach gedachtem Orte. Durch freund- felbe inzwischen sein Alibi nachgewiesen hat. Der Polizei ist es dorf, Sohn des verstorbenen Reichsgrafen v. Oppersdorf, ließ dort

Ein merkwürdiges Autodafè hat in Oberglogau in Ober¬

liches Entgegenkommen der Oldenburgischen Eisenbahn-Direktion wae leiber noch nicht gelungen, daß über der unheimlichen Affaire schweden ganzen Nachlaß feines Baters in einem Ziegelofen verbrennen.
eine Fahrpreisermäßigung bewilligt worden. Das föstliche Wetter bende geheimnißvolle Dunkel zu lüften .hatte eine große Zahl von Mitgliedern zur Theilnahme bewogen ;
wohl an 200 Personen hatten sich zusammengefunden. Im Garten einigen Nächten verübt worden. In das Haus eines hier wohn- chem Werthe befanden. Es fammelte sich eine Menge Bolts an

** Osternburg. Ein äußerst frecher Diebstahl ist hier vor fammengetragen, worunter sich auch filberne Eßbestecke von erhebli
Es waren fämmtliche Möbel , Kleidungsstücke und Kochgeschirre zu¬

gruppirten fich die Theilnehmer an langen Tafeln im erquickenden haften Handwerkers sind durch das Fenster im Wohnzimmer Diebe welches bat , ihm etwas von den Sachen zu schenken; aber allesSchatten der prächtigen Baumgruppen , und Herr Taddifen sorgte, eingebrungen, die, als sie Geld und Schmucksachen nicht vorfanden, wurde verbrannt . Um das Feuer anzufachen, wurde ein Faß Petrodaß es den Hungrigen and Durstigen nicht an leiblicher Erquidung auch mit der Garderobe des Hausherrn vorlieb nahmen. Einen teum baraufgegoffen . Auch waren Wächter angestellt, welche überfehlte. In fröhlichsterStimmung verfloffen die Stunden. Gesangs neuen Rod und eine Hose, einen Sommerüberzieher, einen Hanbftod, bas Feuer wachten , bis das letzte Stüd zu Aſche verbrannt ervorträge wechselten mit Aufprachen und Vorträgen launigen und einen Winterüberzieher und noch diverse andere Sachen haben die Welche Votive den Sohn und jezigen Fideikommißbeſizer zu dieserernsten Inhalts. Für die Unterhaltung der Kleinen war durchan. Diebe sichausgeeignet und damit das Weite gesucht. Dem Bestohlenen seltsamenExekution veranlaßt haben, darüber ist bisher nichts in die

bleiben wird .

ை

Deffentlichkeit gedrungen .

Erwiderung .

Die Strecke Weinböhla¬

Damm

regende Spiele gesorgt, an welchen fich die Erwachsenen in heiterfter ist ein Schaden von 150 Mt . dadurch erwachsen.Laune betheiligtes . Der Geist schönster, ungetrübtester Harmonie und
unschuldigen Frohsinus durchwehte die liebliche Feier. Nur zu schnell ist, daß wir von einem Unglücksfall beim Exerzieren unseres Ja¬

§ Oldenburg , 30. Mai . Nachdem erft turze Zeit verstrichen
schlug die Stunde des Aufbruchs. Um 62 Uhr zog die frohe fanterie-Regiments , der den Tod eines Soldaten zur Folge hatte,
Schaar, biefungerer I ' m 61/2lbr 300 offoe gate,Schaar, die singenden Kinder an der Spize , dem Bahnhofe zu; berichteten, müffen wir heute abermals von einem schweren Unglüde,noch im Marfchiren erfreute uns der trefflich geschulte Sängerchor wiebetum , beim 3 anterie-Begiment, Mittheilung machen . Einige Theilnehmers der legtjähriges Helgolandfahrt die Schattenfeiten dern

In Nr . 125 d. Bl . unter „Eingesandt" werden seitens eines
burch Bortrag einiger Marschlieber. Um 8 Uhr führte uns der Compagnien beg fanteriesRegiments naten am MittwochMorgen felben beleuchtet und kann ich beſtätigen, daß fämmtliche zuBark¬Bahnzug wieber unserer Heimath entgegen und dann endete eine gegen niet desgenanntenSteimben
Feier, welche gewiß allen Theilnehmern in angenehmster Erinnerung gegen 7 Uhr nach den Schießständen in Bürgerfelde ausgerückt, um ohne jede Uebertreibung sind. Nachdem nun in Nr. 126 Herr BarlBest mit scharf geladenen gisingewehren Schießversuche ausufstellen . hauſen ſichvon seinen Begehungen und Unterlaffungen reinwaschen

* Wilhelmshaven, 31. Mai. Der hiesige katholische Gesellen- in jeder dieserSchießbahnen, die am Ende mit einem Wall schließen, ehrten Publikum eine Entgegnung schuldig, wenn ich nicht ohen
Das Uebungsterrain war in mehrere Schießbahnen eingetheilt und will und mich als „nicht gut vorbereitet" barstellt, bin ich dem ges

verein beging gestern die Feier seines Stiftungsfestes burch Beran- find Schlegscheiben aufgeftelt. Bei jeder Scheibe befindet sich ein Weiteres Verdächtigungen und Vermuthungen über mich ergehegftaltung eines Ausfluges . Nachmittags 2 Uhr versammelten sich Scheibenwärter, welcher, wenn er ſeines Amtes gewaltet hat und ein lassen will. Der Dampfer sollte auf Verſicherung des Herrn B. besdie Mitglieder mit ihren Angehörigen bei der katholischen Kirche , neuer Schuß abgegeben werben tanu , bies durch Schwingen einer Abends vorher etwa 8 Uhr hier ankommen und sämmtliches "Be¬un bou ba nach den Klängen der Marinekapelle nach Schaar zu rothen Fahne dem Schützen anzeigt. Als er nun dies Zeichen gab, nöthigte" noch an Bord geschafft werden ; bis nachMitternachtmachmarſchiren, woselbst im Garten des Herra Weenen Aufenthalt gerathen dem anzeigeGolbatseine began, bie berfelbe jebody auch nicht angelangt, zu welcher Zeit ich michnicnommen wurde . Die Mitglieder unterhielten sich aufs Trefflichste , Kugel war indeß so schlecht gezielt , daß sie in unmittelbarer Nähe Hause begab , nachdem ich den an der neuen Hafeneinfahrt ftationir¬da verschiedene Vorträge zum Besten gegeben wurden und die Marine - der in Frage kommenden Scheibe in den Wall einschlug . Der ten Wächter gebeten , auf die dort herrenlos ftehenden Vorräthe c.
fapelle fonzertirte . Der Präses des Vereins hielt eine auf die Be - Wärter glaubte nun , der Schuß ſei von einem in seiner Bahn üben zu achten . Daß es den ander » Morgen ein Durcheinander werden

heit wurde ein hübsches Feuerwerk abgebrannt , das von einem plößlich aus seiner Deckung , die die Wärter bei jedesmaligem erklärlich ; ſehr bald wurde derfelbe von den bereits harrenden Paffa

Saale wurde ein Tänzchen gemacht , das die Theilnehmer noch Kaum war er zum Vorschein gekommen , als der Soldat , der nach der von mir zeitig hinausgefandte junge Mensch sehr gehindert , über

Ehrenmitglied des Oldenburger Brudervereins geftiftet war und im Schießen aufsuchen müssen , heraus . Dies war sein Verderben . gieren und inzwischen nachfolgenden Extrazüglern bestiegen und wurde

betr. Scheibe zu schießen hatte, plöglich sein Gewehr, mit dem er haupt etwas an Bord zu bekommen. Daß hier an ein Ordnen nicht
Uhr findet nicht dazueinb

* Wilhelmshaven , 31 . Mai . Morgen Sonnabend Abend 8 schon in Schießftellung lag , abschoß . Nur einen Moment währte zu denken war , faun Jeber beurtheilen , welcher mit der Sachlage

persönlicher Leitung des Herra Kapelmeiſter Rothe ſtatt, bei gün- tiche stuge, tot de notatebreiteinbura ben stopf gebrungen gerichtet ist – Seetüchtigkeit und Fahrgeſchwindigkeit deſſelben ſlad

um von da

deutung des Tages bezügliche Ausprache.

einige Stunden vergnügt zusammenhielt.

gün - liche war mitten durch

war



Kirchliche Nachricht .

Aula des Königlichen Gymnasiums statt.
Am 2. Juni findet die Austheilung des ht . Abendmahles in

Die Beichte beginnt um 9 Uhr . Anmeldungen vorher beim
Jahas , Paftor .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatortums zu Wilhelmshaven .

unbestritten , vielen Personen für eine mehrstündige Fahrt irgend
welchen Komfort zu bieten, entbehrt derselbe auch eines Plages , wo
für den Restaurationsinhaber ein einladendes „Büffet " eingerichtet der
werden könnte, es sei denn, daß man Muße habe, sich ein gemüth¬
liches „Provisorium" herzustellen, welches auch bei der legtjährigen Küfter erbeten.
Fahrt nuglos gewesen, da selbst einige Passagiere bei der toloffalem
Ueberfüllung genöthigt waren, fich auf und in meinem„Büffet " ein
Bläßchen zu suchen, infolge deffen diefelben auch Gelegenheit hatten,
hinter die Kouliffen“ zu schauen . Was Herr B. nun mit der

Nichtvorbereitung" fagen will , ist mir nicht flar ; ich konstatire, daß
weder Mangel an Quantität noch Qualität des „ Gebotenen" und
"Begehrten" beftanden hat, noch an Bedienung, welche doch auf
einem Fleck bleiben mußte , da man bei der Ueberfüllung teinen Schritt
machen founte, und habe ich das Selbstbewußtsein, in Bezug auf Datum. Bett .
Aufmerksamkeitund Entgegenkommen das geboten zu baben, was in

J . B. Egberts .meinen Kräften ftand .

M

Hochwaffer in Wilhelmshaven :
Sonnabend den 1. Juni : 2,25 Uhr Vorm ., 2,35 Uhr Nachm .

Bekanntmachung .
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Wilhelmshaven , 31. Mat . Kursbericht der Oldenburgtschen Spar¬
und Lethbant , Filtale Wilhelmshaven .

4 pCt . Deutsche Retchsantlethe
31/2 pet . Deutsche Reichsanlethe .
4 pet . Preußische consolidtrte Anlethe
31 pet . do .

°

°

getauft verkauft

° 107,80 108,35
103,90 104,45
106,50 107,05

2 105 ,- 105,55
°

231 pet .
DO.
do .

4 pet . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt .

103 , 104 ,
° 0 103 , 104 ,

do . Stude à 100 m , 103,25 104,25
° 100,25 101,25

2

31 pCt . Oldenb . Consols •

° 135,70 136,50
° ° ° 103 , 104 , -

31 pt . Oldenb . Bodenfredtt - Pfandbrtefe (findbar ) 102,75 103,75
3 pet . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,30 102,85
3 pet . Oldenburgtsche Prämtenanlethe
4 pet . Eutin -Lübecker Prtor .-Obligationen
31/2 pt . Hamburger Staats -Rente
5 pet . Italienische Rente (Stücke von 10000 Frces.

und darüber )

104,10 104,65

96,50 97,05
4 / pCt . Warps -Spinn . -Priorität . rückzahlb. à 105 103,50 104,50

° °

8tnos Bewölkung
(0 = ftt , (0 - Hetter ,

12 Drtan ) . 10 = ganz bed.)

Stich24 Stunden Stärke . Brad .

Mat 29. 2 hmtg .
Mat 29. 8 h Abd .
Mat 30. 8 hMrg .
Mai 30. 12hmtg .Mai 30. 8 h Abb .
Mat 31 . 8hMrg .

mm 0 Cels .
756. 8 19. 9
757. 9 14. 4
760. 3 14. 0
761. 8
761. 8

0 Cels . Cels . tăng . Form .
7. 10.

SM 9 3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe 93,30 93,85N
cu

cu - str 6. 6 31 pt . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .-Bant21. 2 12. 2 SM 0. 217. 8
14,8

SW
SM

762. 0 17. 9 18. 9 13,2

99,15 99,90
4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredit - Attten - Bant 103 , - 103,35
Wechs . auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mt . 169 ,- 169,80
Wechs . auf London turz für 1 Lstr . in Mt . . ° 20,395 20,495

e 4,16 4,21

2132233491
5

cu , str , ci
cu
str
cu

Bemerkungen : 29. Mat : Nachmittags 2 Uhr Moorrauch , 5 Uhr Regenschauer .

beit des § 14 des Reichsges Bes vom Ich empfehle mich den geehrten
8. April 1874 in eine Strafe bis zu Herrschaften zumIn dem Konkursverfahren über das 20 bezw. 50 Mark oder Haft bis zu Waschen und Reinmachen.

Wilhelmshaven , den 30 . Mai 1889 .

Vermögen des Kaufmanns Heinrich 3 Tagen verfallen .
Wilhelm Albers bierselbst ist der
Kaufmann Gerhard Takenberg
hierfelbft on Stelle des Kaufmanns

Der Hülfsbeamte
Goffel in Gemäßheit der in der Gläu- des Königlichen Landraths .
bigerversammlung vom 22 . d . Mts . ge¬

troffenen Wahl zum Konkursverwalter Eine freundl . Stube
ernannt worden .

Wilhelmshaven , den 27 . Mai 1889 .

Königliches Amtsgericht.

für einen jungen Mann zu vermiethen .
Hinterstraße 11 , part .

Deutsche

Bekanntmachung. Bypotheken-BankDie öffentliche unentgeltliche Impfung
der im Jahre 1888 geborenen , sowie
derjenigen in den Vorjahren geborenen , Berlin

Rapitalien zu Neubauten .
Vertreter :

Wechf . auf Newport turz für 1 Doll . tn Mt .

Molelwein ,
pr . Fl . 55 Pfy ,

Frau Trippe , bei Entnahme von 5 Fl . an 50 Pfg .,

Bordeaux - WeinBelfort , Lindenstraße 9 .

Gesucht

2. Ennen, Kopperhörn.
Zu vermiethen

auf sofort ein Knecht .

eine freundliche Oberwohnung .
Einigungsstraße 40 ,

Altheppens .

Zu vermiethen
Grenzstraße 18 , unten .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung zum 1. Juli .

Grenzstraße 18 .

aber bislang noch nicht mit Erfolg ge- bewilligt hypothekarische Darlehen auf ein möblirtes Zimmer .
impften Kinder und die öffentliche un - Biegenschaften , Gebäude 2c . , wie auch
entgeltliche Impfung der 12jährigen , im
Jahre 1877 geborenen , sowie derjenigen
in den Vorjahren geborenen , aber bislang
noch nicht mit Erfolg geimpften Kinder ,
findet an den nachbenannten Tagen und
zu den angegebenen Zeiten im kleinen
Saale des Hotels Burg Hohenzollern " ,
Wallstraße 25 , statt und zwar :
Montag , den 3 . Juni ds . Is . ,

Nachmittags 3 Uhr ,

M

für die in den Monaten Januar , Februar
und März 1888 geborenen Kinder und
für die Reftanten bisher ohne Er¬
folg geimpften Kinder aus den Vor¬
jahren ;
Dienstag , den 4. Juni ds . Is . ,

Nachm . 3 Uhr ,
für die in den Monaten April , Mai
und Juni 1888 geborenen Kinder ;

B . Denninghoff ,
Noonstraße 74 .

bestestesteste

Neubeiten
in

Zu vermiethen
in Neubremen zum 1. Juli eine
Oberwohnung und zum 1. August
eite Unterwohnung , legtere mit
sep . Eingang , an ruhige Bewohner .

von 80 Pfg an pr . Fl ., sowie

Malaga , Madeira
Sherry , Portwein

und Tokayer
empfiehlt

Joh . Freese .

Kinderwagen
Latann . in großer Auswahl empfiehlt

Eduard Buss .Gesucht
ein confirmirtes Mädchen .

Marktstraße 7a , I .

Gesucht
Mittwoch , den 5. Juni d. J8 . , Sommer -Umhängen ,Visites auf sofort ein schulfreies MädchenNachm . 3 Uhr ,

Fichus und Jacketsfür die im Jahre 1877 geborenen ( 12 - sind heute wieder eingetroffen.jährigen ) Knaben des Kgl . Gymnastums
und der Mittelschule , um 3½ Uhr Größte Auswähl ! Billigſte Preiſe ;
Nachmittags für diejenigen Knaben
der Volksschulen ;

Nachm . 3 Uhr ,

M. Philipson .
Donnerstag, 6. Juni d8. J8 . , Regen- und Promenaden-Mäntel
für die in den Monaten Juli , August verkaufe jetzt zu ſehr ermäßigten Preiſen .
und September 1888 geborenen Kinder ;
Freitag , den 7 . Juni ds . Js . ,

Nachm . 3 Uhr ,
für die in den Monaten Oktober , No¬
vember und Dezember 1888 geborenenKinder und

Sonnabend , 8 . Juni d8 . Jb . ,
Nachm . 3 Uhr ,

für die im Jahre 1877 geborenen ( 12¬
jährigen) Mädchen der höheren Töchter¬
schule und Mittelschule und Nach¬
mittags 3 Uhr für diejenigenMädchen der Boltsschulen .

Die betreffenden Eltern und Pflege¬eltern werden hierdurch aufgefordert, füreine rechtzeitige Gestellung ihrer impf¬flichtigen Kinder zu den genannten Ter¬minen der öffentlichen unentgeltlichenImpfung bei Vermeidung der im § 14des Reichs-Impf -Gesezes v. 8. April

Telegramm - Adresse :
Fuhsebank .

Ziehung 14 . Juni er .

Marienburger

für die Tagesstunden .
Marktstraße 38 , unten links .

Zu vermiethen
zum 1. Juni zwei Zimmer mit
Rocheinrichtung .

Lothringen , Ostfriesenftr . 47 .

Zu vermiethen
800

XXXX

Auf sofort oder später ein

zuverläffiger

Bäckergeselle gesucht .
Harms , Marktstraße 16 .

Gesucht
einige Frauen für leichte Beschäf¬
tigung . B . Wilts .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag zu
bäuslichen Arbeiten .

Manteuffelstraße 9 , i Tr . links .

Gesucht
ein zuverlässiger , solider Knecht oder
Arbeiter .

Lobe , Seedeich bei Sande .

Laffe meinen

Stier
bis auf Weiteres nicht decken .

Frau Wwe . Itken , Heppens .

Wegzugs halber
auf fofort billig zu verkaufen :

1 Vertitow , Kinderwagen , Glasschrank
(für ein Ladengeschäft ) , kleiner Tisch ,
Korbstuhl , Treppstuhl , Bilder , 2 schw .
Kohleneisen , 1 Hängelampe , Waffer¬
bant , 1 neue Schüßenjoppe mit Hirsch¬
fänger , Einmachetöpfe , neuer Wasch¬
topf , sowie sämmtliches Haus - und
Küchengeräth .

Ulmenstraße 20 .

Geincht
ein schulfreies Mädchen für den
Nachmittag . Frau Takenberg ,

Oldenburgerstr . 3 .

Ein junger Mann
tann gutes Logis erhalten .

Börsenstraße 31 , oben .

Roonſtraße 3 eine große Parterre- elgante Herren -Anzüge Sofort ober später eine fein möblirte
Jacket ut. Rock-Facon, Wohn - u. Schlafftubewohnung , auch zum Laden

passend und würde hierzu ev. nach in den neuesten Stoffen und hochfeiner zu vermiethen.Wunsch umgebaut .
Näheres daselbst , 1. Etage .

Zu vermiethen
herrschaftliche Stallung mit oder
ohne große Wagen -Remise .

Roonstraße 3 , 1. Etage .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Etagens
wohnung .

F . Becker , Verl . Gökerstr .

GesuchtPferde -Loose auf fofortauf sofort ein Knecht .1874 festgesezten Strafen Sorge zu à 3 M. , 11 Loofe 30 M. , Porto und Ohne gute Zeugniffe braucht sich keinertragen, sofern anderweitig eine Impfung Lifte 30 Pf ., empfiehltnicht nachgewiesenwird oder wegen Krank¬heit unterbleiben muß . A. Fuhse , Friedrichstrasse 79 .
BERLIN W.Die Schulvorstände werden ersucht, In Wilhelmshaven bei F . J . Schindler .für pünktliche flaffenweise Gestellung derSchüler bezw . Schülerinnen durch die

Herren Lehrer Sorge zu tragen.Um eine schnellere Erledigung desImpf -Geschäfts herbeizuführen und zumZwecke des Namensaufrufes werden die
Interessenten ersucht , bereits 1 Stunde |vor der

angesetzten Zeit zu erscheinen .Die Impfung geschieht durch den Kgl . |
Kreisphysilus Herrn Dr . Schmidtmann .

Wilhelmshaven, den 30 . Mai 1889 .

Empfehle :

Prima

Holstein . Käse ,
das Pfund 20 Pfя . ,

bei Mehrabnahme billiger ,

Prima Speisetalg ,
das Pfund 35 Pfg . ,

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.
Bekanntmachung. bei Mehrabnahme billiger.

L . Bakker ,
Diejenigen Familien- Vorstände imPolizei-Bezirk der Stadt Wilhelmshaven |(Jabegebiet) , welche seit dem 1 .Januar 1888 hier zugezogen findund Kinder haben , welche im Jahre1887 oder auch früher geboren und noch |nicht mit Erfolg geimpft find . |werden hierdurchaufgefordert, diese Kinder auf sofort .im

hiesigen Polizeibureau behufs Auf - |nahme derselben in die Impflifte bis |spätestens Montag , den 3 .

Neubeppens .

Gesucht
ein Kindermädchen

Roonftraße 74 , part . rechts .

Zu vermiethenJuni d . J . , Mittags 12 Uhr , ein möblirtes Zimmer .anzumelden , widrigenfalls sie in Gemäß¬

zu melden .

Bierbrauer Wessels , Bant .

Bu vermiethen
ein Haus , in welchem seit langen
Jahren das Schlachtergewerbe mit Er .
folg betrieben wurde , ev . auch mit
vollständiger Einrichtung , auf sofort
oder später .

Bant , Oldenburgerstraße 36 .

Bu vermiethen
möblirtes Wohn - nebst Schlafzimmer
und Burschengelaß .
S . F . Christians , Roth . Schloß .

Ich bin am

Sonnabend

Morgen
mit bestem

Füllenfleisch
in Neuheppens auf dem Markt .
A. Tegge , Pferdeschlachter, Varel .

Gesucht
auf sofort oder 1. Juli a . cr .

gegen gute Hypothek

Verarbeitung empfiehlt zu bekannten
billigen Preisen

M. Philipson .

Knorr ' s Suppen -Tafeln .
Nur mit Wasser zuzubereiten .

Knorr ' s

Suppen -Einlagen
sindundbleibentrotz aller Nachahmungen

die besten .

Knorr ' s Suppen -Mehle ,
Hafermehl & Hafergrütze ,
getrocknete Suppenkräuter

überall zu haben .
C. H. Knorr , Heilbronn a . N.

Jede Dame

K
norr

' s
G

ew
ürz

-B
ouillon

.

versuche

Lilienmilch - Seife
von Bergmann & Co . , Berlin und

a . M .

Deichstraße 1 , 1. Etage .

Gesucht
eine Frau zum Waschen und Rein¬
machen für einzelne Tage in der Woche .

. Babr , Wilhelmstr . 2 .

Zu vermiethen
fein möblirte Zimmer zum Preise
bon monatlich 15 , 20 und 25 Mr .

Friedrichstraße 7 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung ,
bestet end auß 3 Räumen , zum 1. August .
Mieti pr . 180 Mr . Marktstr . 43 .

Gesucht
ein Kinder - Mädchen
auf fofort . Roonftr . 74 , part . r .

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stube für 1

oder 2 junge Leute .

Augustenstraße 4 .

Ein geräumiges gut

möblirtes Zimmer
mit separatem Eingang , an einen oder .
zwei Herren zu vermiethen .

Zu erfragen in der Expedition d . Bl .

Zu verkaufen

Dieſelbe iſt dermöge ihres vegetabilischen ein Federwagen ,
Gehaltes zur Herstellung und Erhal welcher sich zum Flaschenbiertransport
tung eines zarten , blendend weißen eignet od. zu vertauschen gegen einenTeints unerläßlich . Vorräth . à Stück fleineren , ev. Halbchaise . Wagner ,50 Bfg . bei Gebr . Dirks . Brückenhaus 7 , Ems - Jabe - Kanal .

Wegweiser für die Reife in den
Teutoburger Wald (Hermanns¬ Zu vermiethen

12000 Mark . Denkmal, Externſteine), fowie Auskunft ein möblirtes Bimmerüber die Sommerfrischen daselbst
Offerten unter L . J . 100 an die unentgeltlich durch den Teuto - mit voller Pension .Greuzstraße 511 , links . Exped . d . Bl . burger Waldverein i. Detmold . Ede der Kronprinzen - u . Kaiserstr . 5 .



Park . Restaurant . Park .
01 0086

Sonnabend , den 1. Juni :

Verschönerungs -Verein . Gustav -Adolf¬

Verein .
Auf Wunsch findet die nächste Zu

Den Mitgliedern des Verschönerungs -Vereins hierdurch die Benachrich- Frauen =
tigung , daß der Aufbau der Banter Nuine jezt vollendet worden ist .

Zum Zwede eines gemeinschaftlichen Spazierganges zur Besichtigung fammenkunft am Mittwoch , dender Ruine werden die Mitglieder ersucht , sich am 5 . Juni , Nachm . 4 Uhr , statt .
Am 1. Juni er . :Großes Concert , Sonnabend, d. 1. Juni, Abends 6 Uhr,

ausgeführt von der

ganzen Kapelle des Kais . 2. Seebataillons
unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters

Herru R . Rothe .

Anfang Abends 8 Uhr . Entree 30 Pfennige .
08 . 95 Hochachtungsvoll

F . von Strom .
Bei ungünstigem Wetter im Saale .

Monats -Ueberficit
der

Odenburgischen Spar - und Leißbank ,
Filiale Wilhelmshaven

pro 31 . Mai 1889 .

Activ a .

®

Mr . Pf .
Caffe -Bestand 20,934 65

Wechsel -Bestand 469,232 28

Conto - Corr . - Debitor . 2,058,468 56

Effecten - Bestand . . . 99,963 16
Verschiedene Debitoren 31,766 69

TheDebiDr. 2,680,365.3+

Passiv a .

Mt . Pf .
Einlagen Bestand . . 2,525,540 07
Conto - Corr . - Creditoren 128,432 70
Verschiedene Creditoren 26,392 57

Mt . 2,680,365 34

Wir vergüten für Einlagen ( im Betrage von mindestens 75 M. ) :
bei 3monatlicher Kündigung 1/2 pet . unter dem jeweiligen Discont

der Deutschen Reichsbank , mindestens 21%, pCt ., höchstens 31 pet .
Sinjen p . a .

bei furzer Kündigung 2 vet . Zinsen p . a .
Für unsere Verbindlichkeiten haftet die Oldenburgische Spar - und Leih¬

bant in Oldenburg mit ihrem gesammten Vermögen .
Aftien -Capital M. 3,000,000 . Reservefonds M. 750,000 .

Oldenburgische Spar - und Leihbank .
Filiale Wilhelmshaven .

Closter . Rahlwes .

Gesang - Verein Frohsinn .
Dienstag , 4. Juni , letzter Schießfesttag :

Großer öffentlicher Ball
im Saale des Herrn Vater ,

Germania - Halle . Entré frei .
Um zahlreichen Besuch bittet Der Vorstand .

Albers ' Konkursmaffe .
Heute Sonnabend

gelangen zum Verkauf :

sämmtliche Bade - Artikel .
Der Konkurs - Verwalter .

Schützen -Verein Varel .
Das diesjährige

in Ernst Meyer ' s Restauration einzufinden .

Der Vorstand .

Specialität . Maffenfabrikation .

! Bengalisches Schellackfeuer !
rauch - , geruch - und absolut gefahrlos .

! Magnesium - Fackeln !
weiß u . roth brennend , kommen an Leuchkraft dem electr . Lichte gleich .

Alle Arten Feuerwerkskörper !

Fch . Woesch , Würzburg .
Profpefte und Preislisten gratis und franco .

Wilhelmshav. Schieß-Verein

Großes Volksfest

General¬

versammlung.

Wilhelmshav. Schützenverein
Die Beerdigung des verstorbenen

Mitgliedes , Herrn Schuhmachermeister

Harms
zu Kopperhörn findet am Sonnabend ,
ben 1. Juni , Nachmittags 3 Uhr statt.

Die Mitglieder wollen sich präciſe
2 Ubr im Park Restaurant bet Herrn
v . Strom einfinden .

Fahnen -Sektion nach Bestimmung ,
Der Vorstand .

Bürger - Verein Heppens.
Sonnabend , den 1. Juni ,

Abends 8 Uhr :

Versammlung
bei Gastwirth Sachtjen .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
Der Vorstand .

auf dem äußerst günstig gelegenen Festplaß beim Bürger-Verein „Einigkeit“,Stadttheil Elsaß
Heppens .

am 2 . , 3 . und 4 . Juni 1889 . Sonnabend, den 1. Juni cr.,

Programm .
Erster Festtag .

Mittags 1½ Uhr : Gemeinschaftliches Diner im Festzelte (woran
fich auch Nichtmitglieder betheiligen können ) . Nachmittags 4 bis
7 Uhr : Prämienschießen nach Scheibe und Flatter . Während dem :
Concert im Festzelt .

3weiter Festtag .

Abends 8 Uhr :

Monatsversammlung
im Vereinslokal .

Der Vorstand .

Bade - Verein
See - Bad Wilhelmshaven ".

Die Badeanstalt wird am

1 . Juni , Mittags 13 Uhr ,
eröffnet . Dem Schwimm - und Bade .
meister Bredikow ist die Aufsicht

Nachmittags von 2 bis 6 Uhr : Prämienschießen nach Scheibe übertragen und ist derselbe zur Erthei¬
und Flatter . Von 3 Uhr ab : Concert im Festzelt . Um 5 Uhr : lung von Schwimmunterricht bereit.
Kinderball und Volksbeluftigungen . Für Ueberraschungen und Ver¬ Der Vorstand .

gnügen der Kinder ist bestens Sorge getragen .

Dritter Festtag .
Oberwohnung

Von 2 bis 6 Uhr : Prämienschießen nach Scheibe und Flatter . vom 15. Juni ab zu vermiethen.
Von 3 bis 7 Uhr : Concert im Festzelt .

An allen drei Festtagen :

Beginn des Balles im feffzelt
Abends 8 Uhr .

Die Ballmusik wird von der Marine -Capelle ausgeführt .
Entré für Tänzer 2,00 Mk. , Nichttänzer 0,50 Mk .

Schükenfest findet statt am 30 . Juni u . 1. Juli . Entré zu den Nachmittags -Concerten am 1. und 3. Festtage frei.
Verpachtung der Budenpläge am 12 . Juni , Nachm . 3 Uhr , auf dem

Festplag . Entree zum Festplatz ist frei . Näheres durch
Die Direction .

Einem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend zur Nach¬
richt , daß die Firma Schulße & Rathjen mit dem 1. Juni b . Js .d .
erloschen und das Geschäft unverändert unter der Firma

Wilh . Räthjen
fchenkte Vertrauenfortbesteht . 3ndem wir für das uns geschenkte Vertrauen bestens danker ,

bitten wir , dasselbe auf die neue Firma übertragen zu wollen .
Hochachtungsvoll

Schultze & Räthjen .

Bezugnehmend auf obige Annonce empfehle mich bem geehrten Publikum
bei Bedarf in

Brenn - Materialien etc . .
sowie Fuhrleistungen aller Art .

Indem ich prompte und reelle Bedienung verspreche , bitte um geneigten
Zuspruch . Hochachtungsvoll

Wilh . Räthjen ,
Raiserstraße 3 .

Das diesjährige Schießfeft
des

Kampfgenossen - und Kriegervereins Varel
findet am 16 . und 17 . Juni statt . Die Verpachtung der Pläge am5. Juni , Nachm . 4 Uhr . 3 der Bachtgelder muß sofort bei der
entrichtet werden .

NB . Entree frei . Das Comité .

Sung

Am 2. Festtage 20 Pfg . Entré .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Der Vorstand .
NB . Die Restauration im Festzelt ist .

Herrn Hotelier W . Borsum
übertragen .

Laut Bekanntmachung
im amtlichen Deutschen Reichsanzeiger
und Königl . Preuß . Staatsanzeiger

ist schon am 4 . Juni , also schon in
wenigen Tagen , die

Ziehung der Weseler Kirchbau¬

Geld - Lotterie .
Eine Verlegung berselben ist somit

gänzlich ausgeschlossen .
Große baare Geldgewinne .

Saupt 40,000 Mark .treffer

Sämmtliche Gewinne werden in baar

ohne jeden Abzug ausbezahlt .Gömme
Gewinn 30 Mark ) .

Loose à 3 Mark 50 Pfg.
incl . Porto und Gewinnliste versendet

Kopperhörn Nr . 3.

Verlobungs - Anzeige .
Wilhelmine Seeberg

Anton Evers
Verlobte .

Rechtsupweg . Hookfiel .

Todes - Anzeige .
Nach längerem Kranksein ent

schlief heute fanft und ruhig mein
lieber Mann und unser guter
Vater , der Schuhmachermeister

Gustav Friedr . Harms
Pustar
in seinem 65 . Lebensjahre . Um
stille Theilnahme bitten

Kopperhörn , d . 29 . Mai 1889 .

Elise Harms, geb. Cassens
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 1. Juni , Nach

mittags 24 Uhr , vom Trauer¬
hause aus statt .

Mad Danksagung .

F . A . Schrader , Hannover , Große Pachofstraße 29 .

Redaktion , Drud and Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung un

ferer inniggeliebten Tochter , insbeson
dere reichen Kranzfpendenfür die troſt¬
bon nah und fern , sowie für die trots

reichen Worte des Herrn Pastors

Jahns , sagen wir unseren tiefge¬
fühltesten Dank .

H . Brost u . Frau .

Danksagung .
Allen Denen , die meine liebe Frau

zu ihrer legten Ruhestätte begleitet

haben , sowie Denen , die ihren Sarg fo

reich mit Kränzen schmüdten , unferen
herzlichsten Dank .

J . Theilen
nebst Familie .
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